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Die bayerische Landtagswahl 2023 wirft ihre Schatten voraus.

Mit der CSU kürt an diesem Wochenende die letzte größere Partei ihren Spitzenkandidat.

Die Aktionsgruppe Schluss mit Kliniksterben in Bayern hat zum Erhalt  der bayerischen
Krankenhäuser  mehrere  Forderungen  aufgestellt,  die  sie  auch  in  einer  Petition  DIE
KRANKENHAUSVERSORGUNG  IN  BAYERN  IST  GEFÄHRDET  –  NEIN  ZU
LAUTERBACHS KRANKENHAUSREFORM zusammengefasst hat. 

Zur Petition:
https://www.openpetition.de/petition/online/die-krankenhausversorgung-in-bayern-ist-gefaehrdet-
nein-zu-lauterbachs-krankenhausreform

Unsere Forderungen betrachten wir auch als Maßstab, welche bayerische Partei
sich für eine bayerische Staatsregierung auszeichnet!

1. Sagen Sie „Nein“ zur geplanten Krankenhausreform!

 Setzen Sie sich dafür ein, dass die geplante bundesweit einheitliche Zuteilung der
Leistungsgruppen  nicht  zustande  kommt  –  das  wäre  verheerend  für  die
Landeskrankenhausplanung in Bayern. Alle Bundesländer haben unterschiedliche
Vorsorgungsbedarfe.

 Kämpfen  Sie  ggf.  für  landesspezifische  Öffnungsklauseln.Kämpfen  Sie  für  den
Erhalt der Krankenhäuser des angedachten Level 1i – sie dürfen nicht geschlossen
und zu ambulanten Gesundheitszentren umgewandelt werden. Level 1i sind keine
Krankenhäuser!

 Kämpfen  Sie  für  eine  deutliche  Ausweitung  der  Krankenhausleistungen  in  den
geplanten  Level  1n  Kliniken.  Die  vorhandenen  hochwertigen  klinischen
Leistungsangebote in Bayern dürfen nicht unnötig zerschlagen werden. 

 Setzen  Sie  sich  dafür  ein,  dass  die  klinische  Notfallversorgung,  auch  die
Geburtsstationen, in maximal 30 Minuten erhalten bleiben.

 Sagen  Sie  NEIN  zur  geplanten  Modifizierung  der  DRG-Fallpauschalen,  diese
fördern  Privatkliniken  und  medizinische  Angebote,  die  sich  nicht  nach  dem
Versorgungsbedarf  der  Einwohner  sondern  nach  ökonomischen  Gewinnzielen
orientieren. Fordern Sie die Selbstkostendeckung der Krankenhäuser.

https://www.openpetition.de/petition/online/die-krankenhausversorgung-in-bayern-ist-gefaehrdet-nein-zu-lauterbachs-krankenhausreform
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2. Stärken Sie Ihre bayerischen Krankenhäuser!

 Erhöhen Sie die jährliche Investitionsförderung für bayerische Krankenhäuser von
aktuell 643 Mio. Euro auf 1. Mrd. Euro. Damit setzen Sie ein Zeichen für den Erhalt
wohnortnaher Krankenhäuser in Bayern. 

 Stellen  Sie  ein  eigenes  bayerisches  Sicherstellungsprogramm  für  gefährdete
bedarfsnotwendige Krankenhäuser auf, um ihnen den Status Level 1n zu sichern.

Die Bevölkerung rufen wir auf:

 Wägen Sie bei der Landtagswahl 2023 ab, ob und wie die Kandidaten bayerische
Krankenhäuser unterstützen.

 Wählen  Sie  die  geeignete  Partei  für  eine  sichere  Zukunft  unserer  bayerischen
Krankenhäuser.

 Unterstützen  Sie  unsere  Petition  als  ein  starkes  Zeichen:  An  die  Regierung
kommt,  wer  die  Zukunft  unserer  Krankenhäuser  sichert  –  Weg  mit  dem
Kahlschlag bayerischer Krankenhäuser!
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